
 
Hennefer Klimacheck
 

Klimawirksamkeit von Beschlüssen
Einordnung des Beschlusses:

1. Der Beschluss ist rein administrativer Natur und entfaltet eindeutig keine Auswirkungen auf das Klima

2. Der Beschluss hat eine städtebauliche Planung oder die Einleitung eines Bauleitplanverfahrens zum Ziel

3. Sonstige Beschlüsse
Gremium

Ausschuss für Umwelt, Energie und Klimaschutz
Datum der Sitzung
26.10.2023
Titel der Vorlage
Einstellung landwirtschaftlicher Nutzung auf 37 überprägten städt. Wegeparzellen

Die Auswirkungen des Beschlusses im Hinblick auf seine Auswirkungen auf das Klima wurden
geprüft. Ergebnis:

Erneuerbare Energien
Hierzu zählen Solarenergie (Photovoltaik zur Stromgewinnung und Solarthermie zur
Wärmegewinnung), Windenergie, Wasserkraft, Biomasse, Kraft-Wärme-Kopplung und
Erdwärme.

Welche Auswirkungen hat das Vorhaben auf den Ausbau erneuerbarer
Energien?

Positive Keine Negative

Erläuterung:

Welche Auswirkungen hat das Vorhaben auf die Unabhängigkeit
gegenüber fossilen Energien?

Positive Keine Negative

Erläuterung:

Energieverbrauch
Verbrauch der gesamten Energie, auch der aus regenerativer Energieerzeugung. Im
Freitextfeld, falls vorliegend, genauere Angaben zum Primärenergieverbrauch ergänzen.

Welche Auswirkungen hat das Vorhaben auf den Verbrauch im
Wärmesektor?

Positive Keine Negative

Erläuterung:

Welche Auswirkungen hat das Vorhaben auf den Verbrauch im
Stromsektor?

Positive Keine Negative

Erläuterung:

Natürliche Ressourcen
Hierunter zählen Boden, Wasser, Luft, Bodenschätze, Rohstoffe, Biodiversität, natürliche
Lichtverhältnisse und nicht verlärmte Umgebung.

Wie wirkt sich Vorhaben gegenüber Qualität von Boden, Wasser, Luft,
Bodenschätze, Rohstoffe, Biodiversität, natürliche Lichtverhältnisse und
nicht verlärmte Umgebung aus?

Positive Keine Negative

Erläuterung:
Eine Nicht-Nutzung der ehem. Wegeparzellen hätte pos.
Auswirkungen auf die genannten Umweltgüter.
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Flächenverbrauch
Gemeint ist der Verbrauch unverbauter und unversiegelter Flächen (Wald, landwirtschaftliche
Flächen, Grün- und Freiflächen).

Wie wirkt sich das Vorhaben auf die Flächen(neu)-versiegelung aus

Positive Keine Negative

Erläuterung:
Versiegelt i. S. des Flächenverbrauchs sind weder
landwirtschaftlich genutzte, noch brachliegende
Flächen.

Treibhausgas-Emissionen
Hierzu zählen alle Gase, die den Treibhauseffekt fördern (Kohlendioxid, Methan,
Fluorkohlenwasserstoffe und Lachgas).

Wie wirkt sich das Vorhaben auf den Ausstoß von Treibhausgasen aus?

Positive Keine Negative

Erläuterung:
Die Zunahme von Wendemanöver oder Unterschiede
bei der bewirtschafteten Fläche lassen sich nur unscharf
prognostizieren.

Wie wirkt sich das Vorhaben auf die Kompensation von Treibhausgasen
aus?

Positive Keine Negative

Erläuterung:
Eine nennenswerte CO2-Bindung in Form von
Holzentwicklung ist auch bei Brachen und Wegrainen
nicht realistisch.

Auswertung
Zusammenfassende Bewertung

Das Vorhaben / der Beschlussgegenstand wirkt sich überwiegend positiv auf das Klima aus.

Das Vorhaben / der Beschlussgegenstand hat keine relevanten Auswirkungen auf das Klima.

Das Vorhaben / der Beschlussgegenstand wirkt sich überwiegend negativ auf das Klima aus.
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